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GEMEINDE WETTINGEN

Der Einwohnerrat hat an seiner Sitzung vom 19. Oktober 2000 folgende Beschlüsse ge​fasst:

1. Das Protokoll der Sitzung vom 7. September 2000 wird geneh​migt.


2. Hermann Steiner wird in Pflicht ge​nommen.


3. Folgenden Personen wird die Aufnahme ins Einwohnerbürgerrecht der Gemeinde Wet​tingen zugesichert:


3.1. Aho Hanibal, 1964, syrischer Staatsangehöriger, wohnhaft in Wettingen, Hard​strasse 26

3.2. Busak Karlo, 1977, kroatischer Staatsangehöriger, wohnhaft in Wettingen, Am Gottesgraben 3

3.3. Fazzone Gianpiero, 1974, italienischer Staats​angehöriger, wohnhaft in Wettingen, Brückenstrasse 6

3.4. Nanni Mirco Salvatore, 1984, italienischer Staatsangehöriger, wohnhaft in Wettin​gen, Antoniusstrasse 4

3.5. Stojanov Trajco, 1960, Stojanov-Filcev Nada, 1963, Stojanov Katerina, 1985, Juli​ja, 1986, und Elizabeta, 1988, mazedonische Staatsangehörige, wohnhaft in Wet​tingen, Berninastrasse 16

4. Der Voranschlag des Elektrizitäts- und Wasserwerkes sowie das Budget der Einwohner​gemeinde werden genehmigt, wobei der Steuerfuss auf 95 % und zusätzliche Pflichtab​schreibungen von 5 % festgelegt werden.

5. Dringliche Motion der CVP betreffend Ausrichtung eines Beitrages von Fr. 20'000.— für die Hilfe an Unwettergeschädigte im Wallis


5.1. Die dringliche Motion wird überwiesen.

5.2. Der Beitrag von Fr. 20'000.— zu Lasten der laufenden Rechnung wird beschlos​sen.

6. Das Postulat Bodmer Thomas betreffend Erhalt des Naturschutzgebietes Limmatufer und des angrenzenden Erholungsgebietes Fohrhölzli wird abgelehnt.


Die Beschlüsse unter der Ziffer 3 und 5.2 unterliegen dem fakultativen Referendum und wer​den rechts​kräftig, wenn innert 30 Tagen, von der Publikation in der Wettinger Post (26. Ok​tober 2000) an gerechnet, das Re​feren​dum dagegen nicht ergriffen wird.

Die Volksabstimmung über die Voranschläge und den Steuerfuss 2001 findet am 26. No​vember 2000 statt.

Die Unterlagen können während der Referendumsfrist zur ordentlichen Bürozeit auf der Ge​meindekanzlei eingesehen werden.
Wettingen, 20. Oktober 2000
Der Gemeinderat

